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„Je<sa>ja“ „14����9“ „Auszug aus����Tenach Programm“: 

 

yklm kl Mtwaokm Myqh Ura ydwte lk Myapr Kl rrwe Kawb tarql Kl hzgr txtm lwav 

Jesaja 14:09 Mywg 

Diese „heiligen Hieroglyphen“ werden von „weltlichen Schriftgelehrten“ folgendermassen 

„oberflächlich“ wie folgt übersetzt (Elberfelder-Bibel): 

Der Scheol drunten ist in Bewegung um deinetwillen, deiner Ankunft entgegen; er stört 

deinetwegen die Schatten auf, alle Mächtigen der Erde, er lässt von ihren Thronen aufstehen 

alle Könige der Nationen. 

Der „lwav“ ist einmal der „König Saul, der erste König Israels“ und das „Totenreich, die 

Totenwelt“, laut „Gesenius“ (Hebräisches und Aramäisches Wörterbuch über das Alte 

Testament) „das Eingehen in die Totenwelt, „ein Ort wo Gott nicht gepriesen wird“. In der 

„Vatersprache“: „s(logische) a(Schöpfung) v<on w(aufgespanntem) l(physikalisches 

Licht)“, denke dabei an: „ICH BIN DAS LICHT D-ER����Welt“! ☺☺☺☺  

 

Solange Du noch etwas fragst(lav), bist Du noch nicht „vollkommen“!  

 

 

Danach folgt „txtm“, „m(als Vorsilbe = von) „txt(unten, unterhalb), „txtm lwav“ = „die 

Totenwelt von Unterhalb“.  

 

Wir haben ja zwei Möglichkeiten das „txtm“ zu lesen, „tm“ = „m(gestaltgewordene) 

t(Erscheinung)“ sind „IM-ME(E)R x (Chet)����t(Erscheinungen)“, wobei „tm“ ist ist ja „tot“, 

eine „m(fliessende Zeit) t(Erscheinung)“ … 
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… und „tx“ heißt auch „IN(göttliche Existenz)<SCH(logisch)-R(rationale)����Ecken versetzt 

werden“!

 

Die „Totenwelt, die liegt unterhalb, wird in Schrecken versetzt“!  

Ganz wichtig, die „Unterwelt“ ist nicht „Mwht“ … 

 

… sondern diese „L-UP-T����Blase“ ist das „Wellen-T����AL“ (-5 innerhalb), weil der „B-ER-G = 

B(IM) (ER)erweckten (G)Geist“, ist noch „Wasser“! „DU siehst<die 

Spiegelungen(T)>Gottes(AL)“, das ist die positive Sache, wenn „DU ES weisst“☺☺☺☺, wenn „Du 

es nicht weisst“, „T(die erscheinende)-A(Schöpfung) deines (L)Lichts“, „TA = at“ ist ja „die 

Loge, der Wach(t)raum, die Zelle, … 

 

Diese „Unterwelt“ ist praktisch „DEINE����Zelle, Wach(t)raum“, und da wirst „DU����Du in 

Schrecken versetzt“☺☺☺☺! Und jetzt beginnt „die Rationalität(r) deines Geistes(g)����zu 

selektieren(z)“ und „das nimmst����DU����wahr(h)“! D.h. „DU����wirst aufgeschreckt“,  

„ER ZI-T><T����ER-T“, ER-BE����BT““, „in Unruhe versetzt“ … 

 

… und „gr“ gespiegelt „rg“ ist der „RAI����S-(E-ND-E)“, „EIN����vergängliches Wesen“, aber 

auch „Schutzbefohlener“ (von wem auch „IM ME(E)R“ ☺☺☺☺) … 

  

Wenn Du die „Radix“ „gr“ alleine nimmst, ist das der „Feld����HERR“ … 
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und „hz = dieser“, d.h. „dieser(hz) Feldherr(gr)“ wird in „Schrecken versetzt()“ … 

 

 

 

 

Wir haben also die „Totenwelt“, „von unterhalb fängt es an zu zittern(-5 innerhalb)“, „DU 

GEIST����musst es ja rausstellen“, „DU nimmst (es -5 innerhalb) aus DIR HERR����aus(-5 

ausserhalb)“. Der „Rationale(r) Geist(g)����selektiert(z)“ „VEINE����Wahrnehmungen(h)“, 

aber dadurch bekommst „DU����Unterschiede“ und „DU fängst an zu ZI-T><T����ER-N“! 

„ZI = yu = „y(meine)����u(Geburt), = das aus����dem Wasser����gezogene)“, heißt „Schiff“, das 

„oberhalb auf den Wellen wogt“ … 

 

Lies auch „SCH-I����FF“, „I(meine/göttlicher) SCH(Geist)“ „ER- ZI-T><T����ER-Tund erschafft 

zwei FF (innerhalb und ausserhalb)“. Dann kommt das nächste „WORT“ „Kl“, „K(Dein) 
l(Licht)“ könnte „MANN����lesen“, heißt „g-ehe-n, in Be-weg<ung gesetzt w<erden“, ist aber 

auch „Dich und Dein“ … 

 

Wir haben also „DU wirst aufgeschreckt“, „fängst Dich an zu bewegen“ und jetzt kommt 

„tarql = „DIR GEG����enüber“, wie sie das hier übersetzen …  
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Da steht auch das Wort „arq“, das heißt „und er rief“. In der „Thora“ steht für „rufen“ 

immer dieses „arq“ da, das Wort heißt aber auch „einladen“, „ICH RUP-E����meine Kinder 
zusammen“☺☺☺☺, dann „lade����ICH����die ein“☺☺☺☺, dann „will ICH“, „dass die die zu����MIR���� 

kommen“☺☺☺☺, … 

 

Du siehst es an unserem „rq“ = „q(affine) r(Rationalität)“, heißt „k-alt“ „k(wie) Alt-

ernierend“, d.h. „diese q(affine) r(Rationalität)“ wird ZuR „a(Schöpfung)“ und „ICH 

kann����erst etwas rufen“, wenn „ICH����es ausgespuckt habe“, den „GR-ünen“ den 

„WIR����ausgespuckt haben, den Reisenden“☺☺☺☺ … 

 

Dann folgt „Kawb = „DEIN����Kommen“, die „Grundradix“ ist „ab = das kommen“ und das ist 

das gespiegelte „ba = Vater, Knospe, Frucht“, d.h. „der VATER����der aufblüht“ und plötzlich 

„kommt er����IM SPIEGEL“! Aus „1(a)����wird 2(b)“, das ist „der VATER der aus EIN-EM����zwei 

macht“ und „JETZT IM SPIEGEL����BILD“ „die zwei als����das EINE SPIEL-GE����Bild vor sich 

hat“☺☺☺☺! 

 

Wir können das auch als „wb“ lesen, das heißt dann „IN IHM����ist das was eben, jetzt, bloss, 

nur da ist“, weil „IM GEIST IST IM-ME(E)R was E-BeN JETZT����NuR da ist“ („NR = rn = Kerze, 

flackern, hyhyhyhyrn  = die Leuchte(rn) Gottes(hyhyhyhy)“. „DU siehst“, „die Bedienungsanleitung für 

den Geist����ist im Text mit eingeflochten“! Jedes „WORT“ ist „SELBST ER����klär-end“! 

 

 „König 18����46“ ☺☺☺☺ 

Jetzt kommt dieses „rrwe = erwecken“, wobei die klassische „Grundradix“ ist „70-200 / re    
= wach, AUP-geweckt“.  
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Da steht aber „70-6-200 / rwe“ und das ist das „Kleid, das Fell“, „das“ „DU DIR����anlegst“, 

das „DICH����umhüllende“ ist „DEINE EIGENE(e)����aufgespannte(w)Rationalität(r)“!  

Die „70/e“ rot geschrieben ist die Quelle“ und „70/e“ blau geschrieben ist „der Augenblick“. 

Der Schwerpunkt bei blau geschrieben liegt auf dem „Auge“, bei Rot geschrieben auf der 

„Quelle“, d.h. auch „Augenblick(e)����der aufgespannten(w)Rationalität(r)“. 

 

Was jetzt auch noch schön ist wenn Du jetzt z.B. die „70 als Quelle“ nimmst und wir nehmen 

das deutsche Wort „Quelle“, beginnt es ja mit „Q = q(afffin)“, „U = w(aufgespannte)“ und „EL 

= a(schöpferische) l(Licht)“ ist „lwq =  Stimme“.  

 

In dem Moment wo „DU etwas Bestimmst����erweckst“ „DU����es so“, „WIE DU����es 

bestimmst“, weil „DU die Quelle bist“ und zwangsläufig  wird das was „DU qualitativ 

erweckst����vorgelegt“! „Auge um Auge, Zahn um Zahn“☺☺☺☺! „DU bist die Quelle für das was 

Du bestimmst was IN DIR����auftaucht“. 

„Alle Möglichkeiten GLe>ICH<Zeitig“ „IN EINS����zu denken“, wenn Du das einmal 

durchschaut hast, dann ist es für Dich ein „Chet“! Ein „BUCHSTABE“ oder ein „WORT“ ist 

„eine grosse KISTE“ und umso mehr „DU<von der KISTE����gesehen hast“, erst dann 

entheiligst Du das „WORT“ nicht mehr, sondern Du weisst was es ist, so wie wenn ich sage: 

„Kannst Du die deutsche Grammatik“? und Du sagst „JA“!  

Als nächstes kommt wieder unser „Kl = zu DIR����kommt diese Bewegung“ … 

 

… und jetzt kommen hier die „Myapr“ die „Riesen“, das „apr = heilen“ = aber die „Myapr“ 

sind ja die „Geister der Toten“, d.h. „a(MEIN)�r(rationales)p(Wissen)“ muss 

„ICH heilen“☺☺☺☺! Das ist ganz, ganz wichtig!  
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Die eigentliche „Heilung“ schreibt sich „hhg / 3-5-5 = 13“! Das ist hier ein Vorgang, die 

„Myapr“, „die Totengeister“, die müssen zuerst noch „heilen“, „IHR rationales Wissen = 

logisches Verstandesdenken = Wissen/Glauben“ muss „HEILEN“! 

 

Das sind diese „Riesen“! Da heißt es auch die „Schatten“. Sind nicht alle die „Superschönen 

und Reichen“, „diese intellektuellen Besserwisser“, sind nicht „diese alle“ „in ihrem 

eigenen Glauben Riesen“? Weil: „ICH weiss ja“!  Aber sind es nicht nur „Schatten“, 

„Totengeister“ die ALLES? „Ach lass doch „die Toten ihre Toten“ begraben“! ☺☺☺☺ 

Als nächstes kommt „lk = alles“ …  

 

… und dann kommt „ydwte = die Böcke, die Leithammel, die Führer“, … 

 

… ganz interessant diese „Radix“ wenn man sie genauer anschaut. Die beginnt ja eigentlich 

mit „te = Zeit“ …  

 

… und(w) „DU = y(meine)����d(Öffnungen), d.h. „die Leithammel der Zeit haben genug mit 

sich selbst zu tun“ … 

 

Jetzt folgt das Wort „Ura = Erde“, …  

 

wenn ich das „a“ als Vorsilbe lese, heißt das wenn „ICH����ich in der Erde bin, werde ich zu 

einem Depp der darin herumläuft“☺☺☺☺… 
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Jetzt kommt „Myqh“, das ist die „Myq“ „Radix“, den „h(wahrnehmenden) q(Affen)“, d.h. 

„DEINE����Wellenberge“ bestimmst Du, die „DU����aufrich-TEST“. 

 

 

D. h. „Dein Programm = Wissen/Glaube<macht die Bilder�IN DIR“! Nur „Dein tiefer 

Glaube“! Es wird immer so sein, wie „DU<glaubst����dass es ist“! Du merkst, wo immer Du 

Dich hineinzoomst, es ist „IM ME(E)R����dieselbe Geschichte“, es geht nur darum, dass „Dein 

GEIST beweglich wird“! Du wirst umso beweglicher, umso mehr Du ein „Genie“ bist! Ich 

kann es nicht oft genug sagen, ein „Genie“ sieht egal was „einer Glaubt“,  

„DU kannst����jeden Blickwinkel nachvollziehen“, aber „ER sieht darüber hinaus noch 

Sachen“, die „der normale Mensch����NICHT SIEHT!☺☺☺☺ „ER“ kann Sachen sehen, die andere 

nicht sehen, weil „die in ihrer Ecke feststecken“, „sich selber festsetzten und gar nicht 

merken, wie „unendlich geistlos“ es ist „eine einseitige Meinung zu haben“!  

Du kannst sogar die Naturgesetzte verändern, so wie ein Programmierer Autos fliegen lassen 

kann! Im Computer ist ja alles möglich. Aber da der Computer ja den Menschen 

„symbolisiert“ und der alles Mögliche kann, wenn das „Programm“ es kann, kannst Du, 

wenn „DU GEIST“ „Deinen Glauben veränderst“, kannst „DU auf Deinem 

Bewusstseins����Bildschirm“, der sich ja teilt in einmal „Feinstofflich“ und „Feststofflich“, 

kannst „DU mit entsprechender Energie“ und „entsprechendem Programm“,  

kannst „DU����wie Supermann herumfliegen“ in der nächsten Welt, solltest Du Bock darauf 

haben! ☺☺☺☺ 


